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A. Z.
8001 Zürich

Schweizerischer Verband für Frauensiimmrecht

54. Delegiertenversammlung
5tz7wVßg, r/ß77 24. W7iz/ ,Vo7î77irtg, detz 25. 7955, »? TV/V/er/bur

Samstag, 14.45 Uhr D. EL (geschäftl. Traktanden), in der Kantonsschule,
Samstag, 20.15 Uhr Oe//e?zi/. Sz'/xzmg 7777 Garietî-Z/oie/, Stadthausstr. 4

Gottfried Keller-Str. 8

Po7ÜM777ge.f/)rä6'/3.' Frauen fragen kompetente Männer: Wie gelangen

wir am raschesten zu unseren politischen Rechten?

Gesprächsleiterin: Laure Wyss (Schweizer Fernsehen)

An diesem Gespräch teilzunehmen haben zugesagt:
Kantonsrat Dr. E. Richner, Redaktor NZZ, Zürich (freis.),
Ständerat Dr. A. Lusser, Zug, Vertreter der Schweiz beim Europarat

(kons.-ehr.-soz.),
National- u. Regierungsrat Dr. A. Schmid, Oberentfelden AG (soz.-dem.),
Nationalrat W. Vontobel, Zürich-Oerlikon (Landesring),
Gemeinderat Leo Schmid, Winterthur, Redaktor am „Landboten (dem.)
und fünf Sektionspräsidentinnen.

Wir möchten unsere Mitglieder auffordern, vor allem am Por/ittTwge-

.rpräch in Scharen teilzunehmen. ^
Der Rekurs der Genferinnen

Grossratspräsidentin Me Emma Kammacher hat in eignem Namen
sowie in Vertretung von 564 weiteren, in Genf domizilierten Schweize-
rinnen am 2. April 1965 den Stimmregisterrekurs beim Bundesrat an-
hängig gemacht. Zur Begründung beruft sie sich auf das Bundesgesetz
betreffend die eidgenössischen Wahlen und Abstimmungen vom 19. Juli
1872 Art. 3, 5, 7, die Bundesverfassung Art. 4, 43, 74, die Genfer Kan-
tonsverfassung Art. 2, 41, das Genfer Gesetz über die Wahlen und Ab-
Stimmungen Art. 1 ff. insbesondere Art. 6, 13, das Statut des Europa-
rates Art. 1 und 3. Möge diesem Rekurs im Interesse aller Schweizerin-
nen ein Erfolg beschieden sein, sind doch die Voraussetzungen durch
Einführung des vollen Frauenstimm- und -Wahlrechts im Kanton Genf
und durch den Beitritt der Schweiz zum Europarat gegenüber früheren
Anläufen wesentlich verbessert.
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